Mündliche Prüfung vom 24. Januar 2006
1. Kommission

Vorsitzender:
Richter am OLG a.D. Dr. Godbersen 

1. Beisitzer:
Prof. Dr. Schubert (Zivilrecht / WF Rechtsgeschichte) 


2. Beisitzer:
Vors. Richter am LG Schröder (Strafrecht)


3. Beisitzer:
Vors. Richter am LSozG Littmann (Öff.-Recht)

2. Ergebnisse

	
	HA
	A-Kl.
	B-Kl.
	C-Kl.
	Vorben.
	BGB
	StR
	ÖR
	WF
	SozP
	Erg.

	K 1 (RG)
	7 (StR)
	8
	16
	10
	5,76
	9
	10
	9
	11
	-
	9,66



	K 2

(RG)
	9 (ÖR)
	9,5
	10
	9,5
	5,51
	8
	9
	8
	13
	-
	9,44



	K 3

(RG)
	11 (RG)
	6
	3
	6,5
	4,5
	8
	7
	6
	7
	-
	7,3



	K 4

(RG)
	Vom Verbesserungsversuch zurückgetreten


3. Zur Person 

Dr. Godbersen empfing die Prüflinge um 8.00 Uhr des Prüfungstages einzeln in einem kleinen Arbeitszimmer, jedoch ohne die berühmte Loriotcouch. Es folgte ein sehr ausführliches Gespräch über die Herkunft, den schulischen Werdegang, Grund des Jura-Studiums und spätere Berufswünsche. 
Hierbei machte er einen sehr freundlichen und wohlwollenden Eindruck. Mit dem Kandidaten 3 wurde ferner ausführlich und positiv über die Hausarbeit in Rechtsgeschichte diskutiert. Die vorgebrachten Erwartungen kommentierte Herr Godbersen dahingehend, dass ein VB heute völlig überwertet sei und ein „Befriedigend“ durchaus gute Chancen auf dem Arbeitsmarkt eröffnen würde.  

Da alle drei Kandidaten bereits mit der Vornote bestanden hatten, machte Herr Godbersen deutlich, dass ein angenehmes und entspanntes Prüfungsgespräch zu erwarten sei. Angesichts der kleinen Runde kündigte er an, dass ein Rundumschlag wohl nicht zu erwarten sei.
Während der Pflichtfachprüfungen blieb Herr Godbersen meist unauffällig und still, was daran lag, dass es auch so gut wie keine Situationen gab, in denen er als Vorsitzender hätte eingreifen müssen. Lediglich wenn die Prüfungsdauer überschritten wurde, zeigte er dies dem jeweiligen Prüfer an, der das zur Kenntnis nahm, aber in der Regel noch ein paar Minuten weiterprüfte.

Lediglich in der Wahlfachprüfung versuchte er den Prüflingen durch kleine Hinweise zu helfen, was nur bedingt gelang.
Zusammenfassend lässt sich sagen, dass man mit Herrn Godbersen als Vorsitzenden durchaus ein Glückslos gezogen hat. Er versucht den Prüflingen die Nervosität zu nehmen und sie aufzubauen, was ihm zumindest bei uns sehr gut gelang.

